
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: Symptom nicht zuzuordnen

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 WiSe2023 als

Diagnostiker

U-Kurs Untersuchung: Einführung

Patientenuntersuchung

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Körpertemperatur eines gegebenen Patienten oder einer gegebenen Patientin

messen und das Ergebnis einordnen können.

M01 SoSe2024 als

Diagnostiker

U-Kurs Untersuchung: Einführung

Patientenuntersuchung

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Körpertemperatur eines gegebenen Patienten oder einer gegebenen Patientin

messen und das Ergebnis einordnen können.

M01 WiSe2024 als

Diagnostiker

U-Kurs Untersuchungskurs: Einführung

Patientenuntersuchung

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Körpertemperatur eines gegebenen Patienten oder einer gegebenen Patientin

messen und das Ergebnis einordnen können.

M02 WiSe2023 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Galaktosämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern beispielhaft benennen können, wie Störungen im Galaktose-Stoffwechsel

schwerwiegende Erkrankungen bedingen.

M02 WiSe2023 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Galaktosämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen wichtige klinische Symptome der klassischen Galaktosämie beschreiben.

M02 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Galaktosämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern beispielhaft benennen können, wie Störungen im Galaktose-Stoffwechsel

schwerwiegende Erkrankungen bedingen.

M02 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Galaktosämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen wichtige klinische Symptome der klassischen Galaktosämie beschreiben.

M02 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Galaktosämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern beispielhaft benennen können, wie Störungen im Galaktose-Stoffwechsel

schwerwiegende Erkrankungen bedingen.

M02 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Galaktosämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen wichtige klinische Symptome der klassischen Galaktosämie beschreiben.

M02 WiSe2023 MW 3 Praktikum: Glucose und andere

Kohlenhydrate

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die gemessenen Glucosekonzentrationen im Blut und im Urin als normal bzw.

pathologisch verändert interpretieren können.

M02 WiSe2023 MW 3 Praktikum: Glucose und andere

Kohlenhydrate

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip des oralen Glucosetoleranztests als diagnostische Methode erläutern

können.

M02 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Glucose und andere

Kohlenhydrate

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die gemessenen Glucosekonzentrationen im Blut und im Urin als normal bzw.

pathologisch verändert interpretieren können.

M02 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Glucose und andere

Kohlenhydrate

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip des oralen Glucosetoleranztests als diagnostische Methode erläutern

können.

M02 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Glucose und andere

Kohlenhydrate

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die gemessenen Glucosekonzentrationen im Blut und im Urin als normal bzw.

pathologisch verändert interpretieren können.

M02 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Glucose und andere

Kohlenhydrate

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip des oralen Glucosetoleranztests als diagnostische Methode erläutern

können.
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M04 WiSe2023 MW 1 Untersuchungskurs: Patientenuntersuchung:

Schwerpunkt Kopf/Hals

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einem gegebenen Patienten, einer gegebenen Patientin die

Pupillen-Reaktionen untersuchen, den Befund dokumentieren und hinsichtlich

eines Normalbefunds einordnen können.

M04 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Patientenuntersuchung:

Schwerpunkt Kopf/Hals

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einem gegebenen Patienten, einer gegebenen Patientin die

Pupillen-Reaktionen untersuchen, den Befund dokumentieren und hinsichtlich

eines Normalbefunds einordnen können.

M04 WiSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Patientenuntersuchung:

Schwerpunkt Kopf/Hals

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einem gegebenen Patienten, einer gegebenen Patientin die

Pupillen-Reaktionen untersuchen, den Befund dokumentieren und hinsichtlich

eines Normalbefunds einordnen können.

M04 WiSe2023 MW 3 Seminar 2: Homöostase als

Regulationsprinzip biologischer Systeme

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Ursachen erhöhter und erniedrigter Körperkerntemperatur nennen können.

M04 SoSe2024 MW 3 Seminar 2: Homöostase als

Regulationsprinzip biologischer Systeme

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Ursachen erhöhter und erniedrigter Körperkerntemperatur nennen können.

M04 WiSe2024 MW 3 Seminar 2: Homöostase als

Regulationsprinzip biologischer Systeme

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Ursachen erhöhter und erniedrigter Körperkerntemperatur nennen können.

M06 SoSe2024 MW 3 Seminar 2: Abhängigkeit und Stress Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen niedrigschwellige Möglichkeiten der Beeinflussung von Nikotin- und

Alkoholabhängigkeit beschreiben können.

M06 WiSe2024 MW 3 Seminar 2: Abhängigkeit und Stress Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen niedrigschwellige Möglichkeiten der Beeinflussung von Nikotin- und

Alkoholabhängigkeit beschreiben können.

M06 SoSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Wiederholung und

Vertiefung Patientenuntersuchung: Thorax/

Herz - Termin 12

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten einen

Auskultationsbefund des Herzens als einen Normalbefund (Herzfrequenz,

regelmäßiger Rhythmus, 1. und 2. Herzton, kein Herzgeräusch) beschreiben, das

Ergebnis dokumentieren und hiervon abweichende Ergebnisse als

Nicht-Normalbefund zuordnen können.

M06 WiSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Wiederholung und

Vertiefung Patientenuntersuchung: Thorax/

Herz - Termin 12

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten einen

Auskultationsbefund des Herzens als einen Normalbefund (Herzfrequenz,

regelmäßiger Rhythmus, 1. und 2. Herzton, kein Herzgeräusch) beschreiben, das

Ergebnis dokumentieren und hiervon abweichende Ergebnisse als

Nicht-Normalbefund zuordnen können.

M08 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit Anämie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Symptome der Anämie benennen können.

M08 WiSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit Anämie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Symptome der Anämie benennen können.

Seite 2 von 11



M08 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Erythrozytenindices Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren Erythrozytenparameter zur Abgrenzung verschiedener Ursachengruppen von

Anämien (normochrom-normozytär versus hypochrom-mikrozytär versus

makrozytär) interpretieren können.

M08 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Erythrozytenindices Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren Erythrozytenparameter zur Abgrenzung verschiedener Ursachengruppen von

Anämien (normochrom-normozytär versus hypochrom-mikrozytär versus

makrozytär) interpretieren können.

M08 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Wiederholung und

Vertiefung Patientenuntersuchung:

Abdomen - Termin 13

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten das Abdomen

hinsichtlich der Darmgeräusche fachgerecht auskultieren, das Ergebnis

dokumentieren und einem Normalbefund oder Nicht-Normalbefund zuordnen

können.

M08 WiSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Wiederholung und

Vertiefung Patientenuntersuchung:

Abdomen - Termin 13

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten das Abdomen

hinsichtlich der Darmgeräusche fachgerecht auskultieren, das Ergebnis

dokumentieren und einem Normalbefund oder Nicht-Normalbefund zuordnen

können.

M08 SoSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Abschluss: Komplette

allgemeine klinische Untersuchung bei

Normalbefund - Termin 14

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten die Körpertemperatur

messen und das Ergebnis einordnen können.

M08 WiSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Abschluss: Komplette

allgemeine klinische Untersuchung bei

Normalbefund - Termin 14

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten die Körpertemperatur

messen und das Ergebnis einordnen können.

M11 WiSe2023 MW 1 Untersuchungskurs: Normalbefund und

Patient*in mit Herzinsuffizienz oder

häufigem Herzklappenfehler

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den typischen Auskultationsbefund (inklusive punctum maximum) bei der

Aortenklappenstenose beschreiben und bei Vorliegen bei Patient*innen oder im

Audiomaterial wiedererkennen können.

M11 WiSe2023 MW 1 Untersuchungskurs: Normalbefund und

Patient*in mit Herzinsuffizienz oder

häufigem Herzklappenfehler

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den typischen Auskultationsbefund (inklusive punctum maximum) bei der

Mitralinsuffizienz beschreiben und bei Vorliegen bei Patient*innen oder im

Audiomaterial wiedererkennen können.

M11 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Normalbefund und

Patient*in mit Herzinsuffizienz oder

häufigem Herzklappenfehler

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den typischen Auskultationsbefund (inklusive punctum maximum) bei der

Aortenklappenstenose beschreiben und bei Vorliegen bei Patient*innen oder im

Audiomaterial wiedererkennen können.

M11 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Normalbefund und

Patient*in mit Herzinsuffizienz oder

häufigem Herzklappenfehler

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den typischen Auskultationsbefund (inklusive punctum maximum) bei der

Mitralinsuffizienz beschreiben und bei Vorliegen bei Patient*innen oder im

Audiomaterial wiedererkennen können.

M11 WiSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Normalbefund und

Patient*in mit Herzinsuffizienz oder

häufigem Herzklappenfehler

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den typischen Auskultationsbefund (inklusive punctum maximum) bei der

Aortenklappenstenose beschreiben und bei Vorliegen bei Patient*innen oder im

Audiomaterial wiedererkennen können.
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M11 WiSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Normalbefund und

Patient*in mit Herzinsuffizienz oder

häufigem Herzklappenfehler

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den typischen Auskultationsbefund (inklusive punctum maximum) bei der

Mitralinsuffizienz beschreiben und bei Vorliegen bei Patient*innen oder im

Audiomaterial wiedererkennen können.

M11 WiSe2023 MW 3 Vorlesung: Regulation von Blutdruck und

Blutvolumen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die homöostatische Funktion des Renin-Angiotensin-Aldosteron-Systems und des

Henry-Gauer-Reflexes und ihre Regelantwort bei isotoner Dehydratation erläutern

können.

M11 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Regulation von Blutdruck und

Blutvolumen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die homöostatische Funktion des Renin-Angiotensin-Aldosteron-Systems und des

Henry-Gauer-Reflexes und ihre Regelantwort bei isotoner Dehydratation erläutern

können.

M11 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Regulation von Blutdruck und

Blutvolumen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die homöostatische Funktion des Renin-Angiotensin-Aldosteron-Systems und des

Henry-Gauer-Reflexes und ihre Regelantwort bei isotoner Dehydratation erläutern

können.

M12 WiSe2023 MW 3 Seminar 2: Koordination des Stoffwechsels

am Beispiel des Fastens und Hungerns

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Ketonkörper-Synthese und -Verwertung Mechanismen der

Energiebereitstellung durch Leber und Fettgewebe in Nahrungskarenz-Phasen

(Fasten, Hunger) darstellen können.

M12 WiSe2023 MW 3 Seminar 2: Koordination des Stoffwechsels

am Beispiel des Fastens und Hungerns

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Fastens und Hungerns die hormonelle (Insulin, Glucagon) und

nicht-hormonelle (Allosterie, Interkonversion) Regulation der

Energiespeicherbildung bzw. Speicherverwertung erläutern können.

M12 SoSe2024 MW 3 Seminar 2: Koordination des Stoffwechsels

am Beispiel des Fastens und Hungerns

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Ketonkörper-Synthese und -Verwertung Mechanismen der

Energiebereitstellung durch Leber und Fettgewebe in Nahrungskarenz-Phasen

(Fasten, Hunger) darstellen können.

M12 SoSe2024 MW 3 Seminar 2: Koordination des Stoffwechsels

am Beispiel des Fastens und Hungerns

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Fastens und Hungerns die hormonelle (Insulin, Glucagon) und

nicht-hormonelle (Allosterie, Interkonversion) Regulation der

Energiespeicherbildung bzw. Speicherverwertung erläutern können.

M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 2: Koordination des Stoffwechsels

am Beispiel des Fastens und Hungerns

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Ketonkörper-Synthese und -Verwertung Mechanismen der

Energiebereitstellung durch Leber und Fettgewebe in Nahrungskarenz-Phasen

(Fasten, Hunger) darstellen können.

M12 WiSe2024 MW 3 Seminar 2: Koordination des Stoffwechsels

am Beispiel des Fastens und Hungerns

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Fastens und Hungerns die hormonelle (Insulin, Glucagon) und

nicht-hormonelle (Allosterie, Interkonversion) Regulation der

Energiespeicherbildung bzw. Speicherverwertung erläutern können.

M13 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Atmungsmechanik: Volumina,

Drücke und Widerstände

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Begriffe 'Obstruktion' und 'Restriktion' im Kontext der Atmungsmechanik

definieren können.

M13 WiSe2024 MW 1 Seminar 1: Atmungsmechanik: Volumina,

Drücke und Widerstände

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Begriffe 'Obstruktion' und 'Restriktion' im Kontext der Atmungsmechanik

definieren können.
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M13 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Patient*in mit

Einschränkung der Atempumpe

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten eine auf Störung der

Atemmechanik-fokussierte Anamnese und körperliche Untersuchung durchführen,

den Befund dokumentieren und gegenüber einem Normalbefund abgrenzen

können.

M13 WiSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Patient*in mit

Einschränkung der Atempumpe

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten eine auf Störung der

Atemmechanik-fokussierte Anamnese und körperliche Untersuchung durchführen,

den Befund dokumentieren und gegenüber einem Normalbefund abgrenzen

können.

M13 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: O2 can do? Ursachen und

Folgen von Störungen der Ventilation und

des Gasaustauschs

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundprinzipien der Pathogenese für hypoxämische und hyperkapnische

Störungen erläutern können.

M13 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: O2 can do? Ursachen und

Folgen von Störungen der Ventilation und

des Gasaustauschs

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentlichen klinischen Folgen einer hypoxämischen und hyperkapnischen

Störung darlegen und symptomorientierte Behandlungsoptionen erklären können.

M13 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: O2 can do? Ursachen und

Folgen von Störungen der Ventilation und

des Gasaustauschs

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundprinzipien der Pathogenese für hypoxämische und hyperkapnische

Störungen erläutern können.

M13 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: O2 can do? Ursachen und

Folgen von Störungen der Ventilation und

des Gasaustauschs

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wesentlichen klinischen Folgen einer hypoxämischen und hyperkapnischen

Störung darlegen und symptomorientierte Behandlungsoptionen erklären können.

M13 SoSe2024 MW 2 Untersuchungskurs: Patient*in mit

Behinderung der oberen Atemwege

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren bei einer Patientin, einem Patienten mit Kanülierung der Trachea die Bedeutung

der oberen Luftwege für die körperliche Belastbarkeit und Kommunikation ableiten

können.

M13 WiSe2024 MW 2 Untersuchungskurs: Patient*in mit

Behinderung der oberen Atemwege

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren bei einer Patientin, einem Patienten mit Kanülierung der Trachea die Bedeutung

der oberen Luftwege für die körperliche Belastbarkeit und Kommunikation ableiten

können.

M14 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Stoffwechselbesonderheiten des

Nephrons im Mark und in der Rinde der

Niere

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die renale Glukoneogenese als wichtigen Prozess der systemischen

Glukosehomöostase unter Normalbedingungen, bei Azidose und beim Hungern

erläutern können.

M14 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Stoffwechselbesonderheiten des

Nephrons im Mark und in der Rinde der

Niere

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die renale Glukoneogenese als wichtigen Prozess der systemischen

Glukosehomöostase unter Normalbedingungen, bei Azidose und beim Hungern

erläutern können.

M14 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Klinische Aspekte des

Säure-Basen-Haushaltes 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren primäre nicht-respiratorische Säure-Basen-Haushalt-Störungen erkennen und die

respiratorische Kompensation einschätzen können.
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M14 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Klinische Aspekte des

Säure-Basen-Haushaltes 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren primäre nicht-respiratorische Säure-Basen-Haushalt-Störungen erkennen und die

respiratorische Kompensation einschätzen können.

M14 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Hyperkaliämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei einer Hyperkaliämie zu erwartenden spezifischen Angaben in Anamnese

und Befunde bei der körperlichen Untersuchung benennen und zuordnen können.

M14 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Hyperkaliämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Grundzüge der medizinischen Diagnostik, Therapie und Betreuung bei einer

Hyperkaliämie herleiten können.

M14 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Hyperkaliämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei einer Hyperkaliämie zu erwartenden spezifischen Angaben in Anamnese

und Befunde bei der körperlichen Untersuchung benennen und zuordnen können.

M14 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Hyperkaliämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Grundzüge der medizinischen Diagnostik, Therapie und Betreuung bei einer

Hyperkaliämie herleiten können.

M14 SoSe2024 MW 3 Seminar 1: Regulationsmechanismen des

Wasserhaushaltes

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren klinisch relevante Ursachen der Hyponatriämie einordnen können.

M14 SoSe2024 MW 3 Seminar 1: Regulationsmechanismen des

Wasserhaushaltes

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren typische klinische Beispiele iso- / hypo- / hypertoner Hyper- oder Dehydratation

zuordnen können.

M14 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Regulationsmechanismen des

Wasserhaushaltes

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren klinisch relevante Ursachen der Hyponatriämie einordnen können.

M14 WiSe2024 MW 3 Seminar 1: Regulationsmechanismen des

Wasserhaushaltes

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren typische klinische Beispiele iso- / hypo- / hypertoner Hyper- oder Dehydratation

zuordnen können.

M14 SoSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Patient*in mit Volumen-

oder Elektrolytstörung

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten mit Hyperkaliämie eine

allgemeine und auf den Kaliumhaushalt-fokussierte Anamnese und körperliche

Untersuchung durchführen, den Befund dokumentieren und gegenüber einem

Normalbefund abgrenzen können.

M14 WiSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Patient*in mit Volumen-

oder Elektrolytstörung

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten mit Hyperkaliämie eine

allgemeine und auf den Kaliumhaushalt-fokussierte Anamnese und körperliche

Untersuchung durchführen, den Befund dokumentieren und gegenüber einem

Normalbefund abgrenzen können.

M14 SoSe2024 MW 4 Praktikum: Praktikum: Über den Durst

getrunken?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Elemente der Kochsalz- und Wasserbilanz (renale Ausscheidung, extrarenale

Verluste, Zufuhr) und deren variable Größen an den Beispielen Schwitzen,

Diarrhoe, Aufnahme einer salzreichen Mahlzeit und Gabe eines Saluretikums

benennen und zuordnen können.

M14 WiSe2024 MW 4 Praktikum: Praktikum: Über den Durst

getrunken?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Elemente der Kochsalz- und Wasserbilanz (renale Ausscheidung, extrarenale

Verluste, Zufuhr) und deren variable Größen an den Beispielen Schwitzen,

Diarrhoe, Aufnahme einer salzreichen Mahlzeit und Gabe eines Saluretikums

benennen und zuordnen können.
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M15 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Neuroplastizität: Rehabilitation

von Sprach- und Sprechstörungen nach

Hirnschädigung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die verschiedenen Aphasietypen (Broca-A., Wernicke-A., Globale A., Amnestische

A.), Störungen der Sprechmotorik (Dysarthrien) sowie Schluckstörungen

(Dysphagien) charakterisieren und in Grundzügen die therapeutischen Konzepte

beschreiben können.

M15 WiSe2024 MW 4 Vorlesung: Neuroplastizität: Rehabilitation

von Sprach- und Sprechstörungen nach

Hirnschädigung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die verschiedenen Aphasietypen (Broca-A., Wernicke-A., Globale A., Amnestische

A.), Störungen der Sprechmotorik (Dysarthrien) sowie Schluckstörungen

(Dysphagien) charakterisieren und in Grundzügen die therapeutischen Konzepte

beschreiben können.

M17 SoSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Störungen des

Immunsystems

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die häufigsten klinischen Erscheinungsbilder und Ursachen (Genetik, Immunologie)

von primären Immundefekten benennen können.

M17 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Störungen des

Immunsystems

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die häufigsten klinischen Erscheinungsbilder und Ursachen (Genetik, Immunologie)

von primären Immundefekten benennen können.

M18 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: ubi pus - ibi evacua ! 

Die Infektion an einer Endoprothese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen auf pathophysiologischer Grundlage die Besonderheiten von Infektionen an

Implantaten und Fremdmaterial (Biofilm) beschreiben können.

M18 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: ubi pus - ibi evacua ! 

Die Infektion an einer Endoprothese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Ablauf einer fokussierten Anamnese hinsichtlich einer nosokomialen Infektion

im Bereich von implantiertem Fremdmaterial beschreiben sowie richtungsweisende

Symptome und Befunde pathophysiologsich einordnen können.

M18 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: ubi pus - ibi evacua ! 

Die Infektion an einer Endoprothese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen auf pathophysiologischer Grundlage die Besonderheiten von Infektionen an

Implantaten und Fremdmaterial (Biofilm) beschreiben können.

M18 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: ubi pus - ibi evacua ! 

Die Infektion an einer Endoprothese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Ablauf einer fokussierten Anamnese hinsichtlich einer nosokomialen Infektion

im Bereich von implantiertem Fremdmaterial beschreiben sowie richtungsweisende

Symptome und Befunde pathophysiologsich einordnen können.

M18 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit nosokomialer

Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren Schweregrad und Verlauf ausgewählter nosokomialer Infektionserkrankungen

(Katheter-/ Implantatinfektion und Clostridium difficile-Enterocolitis) einschätzen

können.

M18 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit nosokomialer

Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren Schweregrad und Verlauf ausgewählter nosokomialer Infektionserkrankungen

(Katheter-/ Implantatinfektion und Clostridium difficile-Enterocolitis) einschätzen

können.

M19 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit metastasierter

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche

Untersuchungsbefunde bei Patient*innen mit metastasierter Tumorerkrankung

(Lymphknotenschwellung, Schmerzen, Gewichtsverlust, Leistungseinbruch,

allgemeine paraneoplastische Syndrome wie Tumorkachexie, Fieber, Anämie,

Leukozytose und Thrombose) grundlegend pathophysiologisch einordnen können.
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M19 WiSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit metastasierter

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche

Untersuchungsbefunde bei Patient*innen mit metastasierter Tumorerkrankung

(Lymphknotenschwellung, Schmerzen, Gewichtsverlust, Leistungseinbruch,

allgemeine paraneoplastische Syndrome wie Tumorkachexie, Fieber, Anämie,

Leukozytose und Thrombose) grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M19 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit hämatologischer

Neoplasie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche

Untersuchungsbefunde bei Patient*innen mit hämatologischer Neoplasie

(Leistungseinbruch, Gewichtsverlust, Infektanfälligkeit, diffuse Blutung,

Lymphknotenschwellung, Splenomegalie, paraneoplastische Syndrome)

grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M19 WiSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit hämatologischer

Neoplasie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche

Untersuchungsbefunde bei Patient*innen mit hämatologischer Neoplasie

(Leistungseinbruch, Gewichtsverlust, Infektanfälligkeit, diffuse Blutung,

Lymphknotenschwellung, Splenomegalie, paraneoplastische Syndrome)

grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M20 SoSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Einführung in das Modul

„Psyche und Schmerz“

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Bedeutung von Schmerzen für die Lebensqualität eines Menschen erfahren

können.

M20 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Einführung in das Modul

„Psyche und Schmerz“

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Bedeutung von Schmerzen für die Lebensqualität eines Menschen erfahren

können.

M20 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Postoperatives Stresssyndrom Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Veränderungen der Wundheilung als Ausdruck einer Suppression des

Immunsystems beschreiben können.

M20 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Postoperatives Stresssyndrom Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Veränderungen der Wundheilung als Ausdruck einer Suppression des

Immunsystems beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

chronischem Rückenschmerz als Beispiel

für Somatisierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Prävalenz und sozioökonomische Bedeutung von chronischen Rückenschmerzen

beschreiben können.

M20 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

chronischem Rückenschmerz als Beispiel

für Somatisierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Prävalenz und sozioökonomische Bedeutung von chronischen Rückenschmerzen

beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Multimodale Therapie von

chronischen Schmerzerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip der multimodalen Therapie als interdisziplinärer Behandlungsansatz

bei chronischen Schmerzerkrankungen erläutern können.

M20 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Multimodale Therapie von

chronischen Schmerzerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Prinzipien der Behandlungsstrategien (pharmakologisch, psychotherapeutisch,

komplementärmedizinisch/ integrativ-medizinisch) beschreiben können.
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M20 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Multimodale Therapie von

chronischen Schmerzerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Indikationsstellung zur multimodalen Schmerztherapie anhand des

Schmerzfragebogens und des Chronifizierungsgrades nach Gerbershagen

beschreiben können.

M20 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Multimodale Therapie von

chronischen Schmerzerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip der multimodalen Therapie als interdisziplinärer Behandlungsansatz

bei chronischen Schmerzerkrankungen erläutern können.

M20 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Multimodale Therapie von

chronischen Schmerzerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Prinzipien der Behandlungsstrategien (pharmakologisch, psychotherapeutisch,

komplementärmedizinisch/ integrativ-medizinisch) beschreiben können.

M20 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Multimodale Therapie von

chronischen Schmerzerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Indikationsstellung zur multimodalen Schmerztherapie anhand des

Schmerzfragebogens und des Chronifizierungsgrades nach Gerbershagen

beschreiben können.

M21 SoSe2024  MW 3 Vorlesung: Patient*in mit chronischer

Erschöpfung: eine diagnostische

Herausforderung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen für Patient*innen mit chronischer Erschöpfung den Ablauf einer gestuften

Differentialdiagnostik mittels Anamnese, körperlicher Untersuchung und

weitergehender Diagnostik beschreiben können.

M21 SoSe2024  MW 3 Vorlesung: Patient*in mit chronischer

Erschöpfung: eine diagnostische

Herausforderung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren bei Patient*innen mit chronischer Erschöpfung richtungsweisende Symptome und

Befunde grundlegend pathophysiologisch und differentialdiagnostisch einordnen

können.

M21 SoSe2024  MW 3 Vorlesung: Patient*in mit chronischer

Erschöpfung: eine diagnostische

Herausforderung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage von Anamnese, körperlicher Untersuchung und Diagnostik

chronische Erschöpfungszustände den Ursachen Tumorfatigue, Infektionen,

Medikamente, Mangelerscheinungen, endokrine und Organerkrankungen,

psychische Erkrankungen, Chronisches Fatigue Syndrom im Sinne einer Diagnose

oder Arbeitsdiagnose zuordnen können.

M21 WiSe2024  MW 3 Vorlesung: Patient*in mit chronischer

Erschöpfung: eine diagnostische

Herausforderung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen für Patient*innen mit chronischer Erschöpfung den Ablauf einer gestuften

Differentialdiagnostik mittels Anamnese, körperlicher Untersuchung und

weitergehender Diagnostik beschreiben können.

M21 WiSe2024  MW 3 Vorlesung: Patient*in mit chronischer

Erschöpfung: eine diagnostische

Herausforderung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren bei Patient*innen mit chronischer Erschöpfung richtungsweisende Symptome und

Befunde grundlegend pathophysiologisch und differentialdiagnostisch einordnen

können.

M21 WiSe2024  MW 3 Vorlesung: Patient*in mit chronischer

Erschöpfung: eine diagnostische

Herausforderung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage von Anamnese, körperlicher Untersuchung und Diagnostik

chronische Erschöpfungszustände den Ursachen Tumorfatigue, Infektionen,

Medikamente, Mangelerscheinungen, endokrine und Organerkrankungen,

psychische Erkrankungen, Chronisches Fatigue Syndrom im Sinne einer Diagnose

oder Arbeitsdiagnose zuordnen können.
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M25 SoSe2023 MW 2 Vorlesung: Vom Leistungsknick bis zur

Reanimation: Manifestation und

Differentialdiagnosen der chronischen und

akuten Herzinsuffizienz

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder 'akute' und 'chronische Herzinsuffizienz' in ihren typischen

Ausprägungen und Verlaufsformen einschließlich der Pathogenese, Diagnostik

und Therapie, erläutern können.

M25 WiSe2023 MW 2 Vorlesung: Vom Leistungsknick bis zur

Reanimation: Manifestation und

Differentialdiagnosen der chronischen und

akuten Herzinsuffizienz

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder 'akute' und 'chronische Herzinsuffizienz' in ihren typischen

Ausprägungen und Verlaufsformen einschließlich der Pathogenese, Diagnostik

und Therapie, erläutern können.

M25 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Vom Leistungsknick bis zur

Reanimation: Manifestation und

Differentialdiagnosen der chronischen und

akuten Herzinsuffizienz

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder 'akute' und 'chronische Herzinsuffizienz' in ihren typischen

Ausprägungen und Verlaufsformen einschließlich der Pathogenese, Diagnostik

und Therapie, erläutern können.

M25 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Vom Leistungsknick bis zur

Reanimation: Manifestation und

Differentialdiagnosen der chronischen und

akuten Herzinsuffizienz

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder 'akute' und 'chronische Herzinsuffizienz' in ihren typischen

Ausprägungen und Verlaufsformen einschließlich der Pathogenese, Diagnostik

und Therapie, erläutern können.

M30 WiSe2023 MW 3 eVorlesung: Überwachung und Regulation

des intrakraniellen Drucks

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen klinische Zeichen der Steigerung des intrakraniellen Drucks erläutern können.

M30 WiSe2023 MW 3 eVorlesung: Überwachung und Regulation

des intrakraniellen Drucks

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundprinzipien verschiedener Eingriffsmöglichkeiten in die Liquorzirkulation

(externe Drainage, Ventrikelshunt, Ventrikulozisternostomie) und deren

Möglichkeiten, Anwendungsindikationen und Limitationen erklären können.

M30 SoSe2024 MW 3 eVorlesung: Überwachung und Regulation

des intrakraniellen Drucks

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen klinische Zeichen der Steigerung des intrakraniellen Drucks erläutern können.

M30 SoSe2024 MW 3 eVorlesung: Überwachung und Regulation

des intrakraniellen Drucks

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundprinzipien verschiedener Eingriffsmöglichkeiten in die Liquorzirkulation

(externe Drainage, Ventrikelshunt, Ventrikulozisternostomie) und deren

Möglichkeiten, Anwendungsindikationen und Limitationen erklären können.

M30 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Überwachung und Regulation

des intrakraniellen Drucks

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen klinische Zeichen der Steigerung des intrakraniellen Drucks erläutern können.

M30 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Überwachung und Regulation

des intrakraniellen Drucks

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundprinzipien verschiedener Eingriffsmöglichkeiten in die Liquorzirkulation

(externe Drainage, Ventrikelshunt, Ventrikulozisternostomie) und deren

Möglichkeiten, Anwendungsindikationen und Limitationen erklären können.

M30 WiSe2023 MW 3 eVorlesung: Leitsymptom: hyperkinetische

Bewegungsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die klinischen Charakteristika von Myoklonien, der verschiedene Tremores

(Ruhetremor, Haltetremor, Intentionstremor), von choreatischen

Bewegungsstörungen, von einfachen und komplexen Tics, von dystonen und von

psychogenen Bewegungsstörungen beschreiben können.
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M30 SoSe2024 MW 3 eVorlesung: Leitsymptom: hyperkinetische

Bewegungsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die klinischen Charakteristika von Myoklonien, der verschiedene Tremores

(Ruhetremor, Haltetremor, Intentionstremor), von choreatischen

Bewegungsstörungen, von einfachen und komplexen Tics, von dystonen und von

psychogenen Bewegungsstörungen beschreiben können.

M30 WiSe2024 MW 3 eVorlesung: Leitsymptom: hyperkinetische

Bewegungsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die klinischen Charakteristika von Myoklonien, der verschiedene Tremores

(Ruhetremor, Haltetremor, Intentionstremor), von choreatischen

Bewegungsstörungen, von einfachen und komplexen Tics, von dystonen und von

psychogenen Bewegungsstörungen beschreiben können.

M38 SoSe2024 MW 2 eVorlesung: Patient*in mit „bretthartem

Bauch“ – Differentialdiagnosen und

Management des akuten Abdomens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Ablauf einer strukturierten Differentialdiagnose bei Patient*innen mit akutem

Abdomen ableiten können.

M38 WiSe2024 MW 2 eVorlesung: Patient*in mit „bretthartem

Bauch“ – Differentialdiagnosen und

Management des akuten Abdomens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Ablauf einer strukturierten Differentialdiagnose bei Patient*innen mit akutem

Abdomen ableiten können.
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